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Herren 3. Kreisklasse (4)

SSG Gravenbruch II : TTC 1939 Hainstadt III 
Sonntag, 25.09.2022, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1939 Hainstadt III – 9:1 
Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des TTC 1939 Hainstadt III, als Tim Ladwig das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der SSG Gravenbruch II bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 3. Kreisklasse (4) musste der Heimverein in seinem 1.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bornhorst und
Ladwig und Lieb, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 95
Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Fabricius / Friebel
ihren Gegnern Bornhorst / Ladwig letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Keinen Zähler beisteuern konnten Almahameed / Weinberg im Spiel gegen Lieb / Hofmeister, das 0:
3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg verpasste Armin Fabricius beim 9:11, 2:11, 12:10, 5:11 gegen Michael
Lieb und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Beim 0:3 gegen Christian Bornhorst fand Alaa Almahameed
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 0:
4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste Alfred
Weinberg beim 7:11, 8:11, 11:7, 6:11 gegen Friedrich Hofmeister. Ronny Friebel bekam daraufhin
seinen Gegner Tim Ladwig beim deutlichen 7:11, 1:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christian Bornhorst hatte Armin Fabricius nur im ersten Satz eine Chance. Nichts
auszurichten hatte Alaa Almahameed bei seinem 0:3 gegen Michael Lieb, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Alfred Weinberg gegen Tim Ladwig. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 0:9. Recht kurzen Prozess machte Ronny Friebel beim 3:0 mit Friedrich
Hofmeister. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.09.2022 gegen
die SSG Gravenbruch III, während der TTC 1939 Hainstadt III am 26.09.2022 gegen den TTC
Heusenstamm IV antritt.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch II

Doppel: Fabricius / Friebel 0:1, Almahameed / Weinberg 0:1 
Einzel: A. Fabricius 0:2, A. Almahameed 0:2, A. Weinberg 0:2, R. Friebel 1:1 

 TTC 1939 Hainstadt III
Doppel: Bornhorst / Ladwig 1:0, Lieb / Hofmeister 1:0 
Einzel: C. Bornhorst 2:0, M. Lieb 2:0, T. Ladwig 2:0, F. Hofmeister 1:1


